
Qualitätsmerkmal Begegnungen

Beschreibung
Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit ermöglicht Begegnungen und Gemeinschaftsbildung und schafft dadurch Kontrasterfahrungen zu vielfältigen Vereinzelungen. In den verschiedenen Formen von Gruppenarbeit und offener Arbeit bietet sie Kindern und Jugendlichen unterschiedlicher Herkunft und Lebenssituation Begegnungsräume mit einladendem Charakter.

Zielgruppe
Ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

WICHTIG: Vor dem Ankreuzen bei den Indikatoren müsst ihr verabreden, auf welche Ebene sich eure Antworten beziehen sollen (gesamter Verband, ganze Pfarrjugend, ganzes Dekanat, Stamm, Ortsgemeinschaft...)

Tipp
Wir empfehlen euch, die Umsetzung des Qualitätsmerkmals Begegnungen im Zusammenhang mit den Qualitätsmerkmalen „Gruppenarbeit“, „Offene Angebote“ und „Qualifizierung und Unterstützung Ehrenamtlicher“ zu überprüfen und bei unbefriedigenden Ergebnissen Verbesserungsmöglichkeiten zu suchen und Umsetzungsschritte zu verabreden.

Indikatoren für die Umsetzung des Qualitätsmerkmals Begegnungen

1. Uns ist Begegnung wichtig, deswegen gehen wir auf andere zu:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

2. Wenn es jemandem von uns nicht gut geht, nimmt sich jemand anderes von uns Zeit für sie oder ihn:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

3. Wir lassen uns gerne von anderen überraschen oder herausfordern und nehmen neue Ideen auf:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

4. Neue Leute sind bei uns willkommen und bleiben:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

5. In unserer Gruppe bleibt es nicht bei Oberflächlichkeiten:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

Qualitätsmerkmal Gruppenarbeit

Beschreibung
Die Gruppe ist für die kirchliche Kinder- und Jugendarbeit zentrale Angebotsform, da sich in ihr die Ziele kirchlicher Kinder- und Jugendarbeit, wie Identitätsentwicklung, Beziehungsfähigkeit, Selbstorganisation sowie soziales und politisches Engagement besonders intensiv verwirklichen lassen. Kinder- und Jugendgruppen werden von qualifizierten ehrenamtlichen Gruppenleiterinnen und Gruppenleitern geleitet. Diese werden inhaltlich, pädagogisch, spirituell und organisatorisch begleitet und unterstützt durch ehrenamtlich oder beruflich Verantwortliche.

Zielgruppe
Ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

WICHTIG: Vor dem Ankreuzen bei den Indikatoren müsst ihr verabreden, auf welche Ebene sich eure Antworten beziehen sollen (gesamter Verband, ganze Pfarrjugend, ganzes Dekanat, Stamm, Ortsgemeinschaft...)

Qualitäts-

Sicherung
Wir empfehlen euch, die Umsetzung des Qualitätsmerkmals „Gruppenarbeit“ im Zusammenhang mit dem Qualitätsmerkmal „Qualifizierung und Unterstützung Ehrenamtlicher“ zu überprüfen und bei unbefriedigenden Ergebnissen Verbesserungsmöglichkeiten zu suchen und Umsetzungsschritte zu verabreden.

Indikatoren für die Umsetzung des Qualitätsmerkmals Gruppenarbeit
1. Bei uns gibt es Kindergruppen oder MinistrantInnengruppen für Kinder, die sich mindestens vierzehntägig treffen:

Keine                    (
In Planung              (
Einige                   (
Viele                     (

2. Wir nutzen die Erstkommunionvorbereitung zur Werbung für den Aufbau neuer bzw. die Verstärkung bestehender Gruppen:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

3. Bei uns gibt es Gruppen, Projektgruppen oder MinistrantInnengruppen für Jugendliche, die mindestens vierzehntägig stattfinden:

Keine                    (
In Planung              (
Einige                   (
Viele                     (

4. Wir nutzen die Firmvorbereitung zur Werbung für den Aufbau neuer bzw. die Verstärkung bestehender Gruppen:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

5. Wer initiiert bei euch Gruppen, Projekt- oder MinistrantInnengruppen?

Keiner                   (
Berufliche MitarbeiterInnen alleine         (
Jugendliche mit Hilfe von anderen         (
Die Jugendlichen selber                   (

6. Kinder-, Jugend- und MinistrantInnengruppen werden bei uns von Jugendlichen selber geleitet:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

7. Wir laden Kinder bzw. Jugendliche, die an einem offenen Angebot teilnehmen, ein in einer bestimmten Gruppe mitzumachen:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

8. Gruppenleiterin bzw. Gruppenleiter kann man werden...

Ohne bestimmte Voraussetzungen       (
Nach punktueller Vorbereitung                (
Nach einem JuleiCa Grundkurs            (
Nur mit JuleiCa    (

9. Wer entscheidet bei euch, wer eine Gruppe leiten kann?

Wer will, kann machen                     (
Hauptberufliche, obwohl es ein Leitungsteam gibt                (
Hauptberufliche, wenn es kein Leitungsteam gibt     (
Leitungsteam       (

10. Uns stehen für die Vorbereitung von Gruppenstunden ausreichend Bücher und Materialien mit Tipps und Hilfestellungen zur Verfügung:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

Qualitätsmerkmal Teamarbeit

Beschreibung
Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit sucht verbindliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit, sie fördert und lebt partnerschaftliches, teamorientiertes und solidarisches Miteinander. Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit wird in Teamarbeit gestaltet, in der die Beteiligten sich gegenseitig ernstnehmen und Verantwortung teilen, die unterschiedlichen Rollen und Aufgaben von Ehrenamtlichen und Hauptberuflichen berücksichtigen, Absprachen und gemeinsame Gespräche nicht nur über Termine, sondern auch über konzeptionelle und inhaltliche Ziele, über spirituelle Fragen und persönliche Motive stattfinden.

Zielgruppe
Ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

WICHTIG: Vor dem Ankreuzen bei den Indikatoren müsst ihr verabreden, auf welches Team sich eure Antworten beziehen sollen (Vorstand, Dekanatsrunde, GruppenleiterInnenrunde, Pfarrjugendleitung, Projektteam....).

Indikatoren für die Umsetzung des Qualitätsmerkmals Teamarbeit

1. Die Leitung besteht aus einem Team:

nein                      (
ist geplant             (
Ja                         (

2. Wie ist die Gestaltung der Leiterrunden?

Just for fun           (
Nur Terminabsprachen                     (
Ein inhaltlicher Schwerpunkt        (
Von allem etwas   (

3. Die Ziele unserer Arbeit werden gemeinsam entwickelt, abgestimmt und reflektiert:

selten oder nie     (
manchmal            (
meistens               (
immer                   (

4. Mehrheitsentscheidungen werden von allen mitgetragen:

selten oder nie     (
manchmal            (
meistens               (
immer                   (

5. Angebote und Projekte werden von Teams vorbereitet, durchgeführt und ausgewertet:

selten oder nie     (
manchmal            (
meistens               (
immer                   (

6. Die Zuständigkeiten und Arbeitsverteilungen haben wir geregelt:

nein                      (
ist geplant             (
teilweise               (
ja                          (

7. Der Arbeitsaufwand für die nicht selber übernommenen Aufgaben ist auch allen anderen bekannt:

kaum jemand       (
wenige                  (
die meisten           (
alle                       (

8. Einen Turnus für regelmäßige Treffen haben wir festgelegt:

nein                      (
ist geplant             (
teilweise               (
ja                          (

9. Den Umgang im Team untereinander reflektieren wir:

nie                        (
nur bei Konflikten(
manchmal            (
kontinuierlich        (

10. Auf die Teamsitzungen bereiten sich alle vor:

kaum jemand       (
wenige                  (
die meisten           (
alle                       (

11. Die Ergebnisse der Teamsitzungen werden protokolliert:

selten oder nie     (
manchmal            (
meistens               (
immer                   (

12. Die im Team getroffenen Vereinbarungen und verteilten Aufgaben setzen wir zuverlässig um:

selten oder nie     (
manchmal            (
meistens               (
immer                   (

13. Die Mitglieder im Team sind davon überzeugt, dass die Aufgaben gerecht verteilt sind:

kaum jemand       (
wenige                  (
die meisten           (
alle                       (

14. Die Arbeit im Team macht Spaß:

selten oder nie     (
manchmal            (
meistens               (
immer                   (

Qualitätsmerkmal Offene Angebote

Beschreibung
Jugendtreffs, Einrichtungen der offenen Jugendarbeit, offen ausgeschriebene Ferienreisen, Wochenendseminare und andere Veranstaltungen der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit sprechen auch Kinder und Jugendliche an, die nicht oder nicht regelmäßig an Angeboten der Gemeinden oder Jugendverbände teilnehmen. Kinder und Jugendliche können auf diese Weise sinnvoll ihre Freizeit gestalten, Gruppen Gleichaltriger erleben, altersgemäße Mitgestaltungs- und Mitbestimmungsmöglichkeiten erfahren und Ansätze kirchlicher Kinder- und Jugendarbeit kennen lernen.

Zielgruppe
Ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

WICHTIG: Vor dem Ankreuzen bei den Indikatoren müsst ihr verabreden, auf welche Ebene sich eure Antworten beziehen sollen (gesamter Verband, ganze Pfarrjugend, ganzes Dekanat, Stamm, Ortsgemeinschaft...)

Indikatoren für die Umsetzung des Qualitätsmerkmals Offene Angebote
1. Bei uns gibt es für Jugendliche mindestens monatlich ein offenes Treffpunkt-Angebot:

Nein                      (
In Vorbereitung    (
Sporadisch           (
Regelmäßig          (

2. Wenn jemand Neues zu unserem offenen Treff kommt...

gucken alle anderen ganz komisch       (
Nimmt niemand Notiz davon                   (
Wird Interesse sichtbar                        (
Geht jemand zur Begrüßung auf ihn oder sie zu                    (

3. Fahrten oder Wochenenden für Kinder, die offen angeboten werden, finden bei uns statt:

Gar nicht              (
Ist in Planung       (
Jährlich                 (
Mehrmals im Jahr(

4. Bei Reisen, Wochenenden u. a. Veranstaltungen nehmen auch Kinder teil, die sonst gar nicht oder nicht regelmäßig bei uns auftauchen:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

5. Fahrten oder Wochenenden für Jugendliche, die offen angeboten werden, finden bei uns statt:

Gar nicht              (
Ist in Planung       (
Jährlich                 (
Mehrmals im Jahr(

6. Bei Reisen, Wochenenden u. a. Veranstaltungen nehmen auch Jugendliche teil, die sonst gar nicht oder nicht regelmäßig bei uns auftauchen:

Trifft nicht zu        (
Trifft eher nicht zu  (
Trifft eher zu         (
Trifft zu                 (

7. Wo werbt ihr für eure Angebote?

Gar nicht              (
Nur im Pfarrblatt/Verbandszeitschrift                         (
Nur im Dekanat    (
In Schulen und im Kiez                      (

8. Offene Angebote werden auch von beruflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie dem Pfarrgemeinderat:

Verhindert            (
Hingenommen        (
Gewünscht           (
Gefördert              (

Qualitätsmerkmal Ökumene

Beschreibung
Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit sucht ökumenische Begegnung und ökumenisches Zusammenwirken, um Glauben und Leben in der Gemeinsamkeit und Vielfalt konfessioneller Ausdrucksmöglichkeiten zu feiern und um sich den Herausforderungen auf die gesellschaftlichen und globalen Zukunftsfragen gemeinsam zu stellen.

Zielgruppe
Ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

WICHTIG: Vor dem Ankreuzen bei den Indikatoren müsst ihr verabreden, auf welche Ebene sich eure Antworten beziehen sollen (gesamter Verband, ganze Pfarrjugend, ganzes Dekanat, Stamm, Ortsgemeinschaft...)

Indikatoren für die Umsetzung des Qualitätsmerkmals Ökumene
1. Gibt es bei euch gemeinsame ökumenische Veranstaltungen und Aktionen?

Nie                        (
Selten                   (
Projektbezogen    (
Kontinuierlich       (

2. Die benachbarte evangelische Jugend...

Ist eine unbekannte Größe                   (
Soll es geben       (
Kennen wir gut     (
Ist ein verlässlicher Partner                 (

3. Ein ökumenischer Kinder- oder Jugendgottesdienst findet bei uns statt:

Gar nicht              (
Selten                   (
Jährlich                 (
Mehrmals im Jahr(

4. Ökumenische Zusammenarbeit ist...

Zeitverschwendung 

                             (
Unausweichlich    (
Eine Chance        (
Eine Bereicherung 

                             (

5. Die Leitungsteams verschiedener Konfessionen treffen sich...

Nie                        (
Hoffentlich bald    (
Projektbezogen    (
Regelmäßig          (
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